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Fronleichnam 
 

Brot zum Leben 
Brot auf dem Weg 

Brot –Zeichen deiner Liebe 
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Ein >ungewöhnlicher< Gedanke zu Fronleichnam 
 
An Fronleichnam gehen wir Christen auf die Straße und 
schließen uns der Fronleichnamsprozession an.  
Wir tragen die geweihte Hostie, Jesus, im Brot des Lebens, in 
der Monstranz durch die Straßen.  
Dabei singen und beten wir, machen Halt bei den Altären, die 
auf dem Weg aufgestellt sind und hören die Botschaft Jesu im 
Evangelium.  
 
Welchen Sinn hat es, in der Öffentlichkeit ein Stück Brot 
zu zeigen?  
 
Jesus sagt einmal: „Ich bin das Brot der Welt."  
Jesus, sichtbar gemacht im Brot des Lebens, erinnert daran, 
dass alle Menschen in einer Solidargemeinschaft verbunden sind 
wie die Weizenkörner in dem einen Stück Brot.  
Die vielen Menschen auf der weiten Welt bilden eine 
unzertrennliche Lebensgemeinschaft, so wie die eine Hostie aus 
vielen gemahlenen Weizenkörnern besteht, aber eben eine 
Einheit bildet.  
Das ist ein deutliches Signal für eine Welt, die in egoistische 
Teile auseinanderfällt und in der mehr und mehr Staaten ihre 
eigenen, oft radikalen Wege gehen.  
 
Die Hostie, die an Fronleichnam durch die Straßen getragen 
wird, ist auch ein Zeichen des Friedens.  
Er, den sie symbolisiert, Jesus von Nazareth, hat den Frieden 
Gottes in eine Welt gebracht, die an versöhnten Gegensätzen 
leidet, besonders in dem Land, in dem er lebte: Israel-Palästina.  
Warum gelingt es nicht, Juden und Palästinenser zu versöhnen?  
Warum können sie ihr Brot nicht friedlich miteinander teilen? 
Stattdessen werden Waffen produziert, verkauft, und viele 
verdienen daran, wir auch, und am Ende steht die Zerstörung. 
Dann wird wieder aufgebaut bis zur nächsten Zerstörung.  
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Ein Wahnsinn nach dem andern! Die äußeren Wunden mögen 
heilen, die inneren vergrößern sich. Der Hass bleibt. 
 

Dagegen steht die Hostie, Jesus, im Brot des Lebens.  
Sie lädt ein zum solidarischen Teilen - egal welche Hautfarbe, 
welche Überzeugung, welche politische oder religiöse Herkunft 
einer hat. Solidarisches Teilen: Würden wir richtig teilen, 
bräuchte niemand in der Welt zu hungern. Eine unglaubliche 
Vision - und wir sind noch so weit davon entfernt. 
 

Fronleichnam möchte unser Gewissen wach rütteln.  
Warum gibt es nach wie vor Hunger, Krieg und Zerstörung in 
unserer Welt?  
Ist doch Jesus, im Brot des Lebens, ein mahnendes Symbol für 
Einheit, Frieden und miteinander Teilen! 

 
Brot des Lebens 

 

Brot auf dem Weg, 
auf Straßen und Plätzen, 

unterwegs zu dir und zu mir. 
 

Brot, das Leben spendet, 
das den Hunger stillt 

nach Sinn und nach Wahrheit. 
 

Brot, das uns eint, 
wenn wir einander Brot werden, 

indem wir Leben und Liebe teilen. 
 

Brot für die Welt. 
Als Brot tragen wir IHN in die Welt, 

IHN, der dort immer schon ist. 
 

Gisela Baltes 
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Fronleichnam in Perlesreut – Sonntag, 22. Juni 
 
Wir laden ganz herzlich ein zum Gottesdienst und zur 
anschließenden Fronleichnamsprozession: alle Vereine 
und Gruppierungen, alle Gläubigen, ob jung oder alt.  

 
Es wäre schön, wenn nach altem Brauch die Häuser und 
Straßen entlang des Weges an Fronleichnam geschmückt 
wären: nicht wegen der Leute, sondern wegen Jesus im 
„Allerheiligsten“, der an diesem Tag mit uns durch die Straßen 
geht.  
 

Bei den Anwohnern, die den Prozessionsweg und die Altäre so 
liebevoll herrichten, bedanken wir uns recht herzlich! 
 
Bitte beachten Sie den früheren Beginn des Gottesdienstes 
bereits um 09.00 Uhr, anschließend Prozession! 
 
Der Prozessionsweg ist wie gewohnt:  
 

Von der Pfarrkirche aus in Richtung Oberer Markt 
 

1. Altar  am Stierplatz 
2. Altar  beim Pfarrheim 
von dort zurück zum Marktplatz 
3. Altar  beim Marktbrunnen 
4. Altar  Pfarrkirche 

 
Unsere Erstkommunionkinder in ihren Alben sind besonders 
eingeladen, das „Allerheiligste“, Jesus im Brot des Lebens in 
der Monstranz zu „begleiten“! 

 



5 
 

 
Pfarrei-Nachrichten  
 
 
 
 
Wir gratulieren unseren Jubilaren zum Geburtstag  
und wünschen Gottes Segen für das kommende Jahr! 
 

Herzlichen Glückwunsch zum Ehejubiläum! 
Wir wünschen noch viele gesegnete gemeinsame Jahre! 
 
 

Ab diesem Jahr 
werden wir statt der Einzelbesuche 

allen Ehejubilaren auf Pfarrverbandsebene 
gemeinsam in einem Dankgottesdienst 
mit anschließender Feier gratulieren! 

 

 
Durch das Sakrament der Hl. Taufe  
Wurde ein Kind in die Gemeinschaft der Christen 
aufgenommen. 

 

Wir wünschen den Eltern viel Freude und Mut zur christlichen 
Erziehung! 
 
 
Wir beten für unsere Verstorbenen 

 
 Horst Schönwald  + 18.04.2025 
 Max Duschl   + 16.05.2025 
 
O Herr gib ihnen die ewige Ruhe! 
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Rückblick: Erstkommunion 2025 in Perlesreut 
 

28 Kinder aus der Pfarrei St. Andreas in Perlesreut durften am 
Sonntag, den 25. Mai ihren großen Tag, das Fest der 
Erstkommunion feiern. Dazu waren ihre Eltern, Geschwister, 
Taufpaten, Großeltern und Verwandte gekommen, die die 
Kirche bis auf den letzten Platz füllten. 
 

Mit dem frohen und freudigen Lied „Komm herein und nimm dir 
Zeit“ eröffneten die Erstkommunionkinder den Gottesdienst, 
den der Effata-Chor und der Kinderchor der Pfarrei 
wunderschön musikalisch gestalteten. 
 

Zu Beginn begrüßten einige Kinder alle Mitfeiernden und 
führten in den Sinn dieses Festes ein: dass Jesus alle 
Menschen einlädt, wie beim letzten Abendmahl, das Brot des 
Lebens zu teilen und damit gestärkt zu werden für den weiteren 
Lebensweg. So wie Jesus damals den Jüngern das Brot 
gebrochen hat, so sollen die Kinder Jesus gerne in der Hl. 
Kommunion nahe sein. 
 

Nach dem Gloria-Lied „Ehre sei Gott“, das Gott den Schöpfer 
preist, beteten die Kinder gemeinsam zu Jesus im Tagesgebet. 
Anschaulich erzählt das Evangelium von den Jüngern Jesu, die 
wieder ihrer „alten“ Arbeit als Fischer nachgehen, aber in dieser 
Nacht nichts fangen. Erst beim gemeinsamen Mahl am Ufer und 
beim Brechen und Teilen des Brotes erkennen sie, dass es 
Jesus ist, der nicht tot ist, sondern lebt und zu ihnen sagt: „Ich 
bin immer für euch da‘!“  
 

Pfarrer Konrad Eichner versuchte in seiner Predigt den Kindern 
nahezubringen, dass sie jetzt die Freunde von Jesus sind, die 
zusammenkommen, um an ihn zu denken und miteinander 
Mahl zu halten, sie wie es Jesus damals getan hat: „So seid Ihr, 
liebe Kinder und wir alle immer wieder von Jesus eingeladen: 
Kommt her und esst!“ Deshalb feiern wir heute und an jedem 
Sonntag „Kommunion“, Gemeinschaft mit Jesus und allen 
Menschen, die an ihn glauben.“ 
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Abschließend wünschte Pfarrer Eichner den Kindern, dass sie 
mit Jesus ihren Lebensweg gehen dürfen, wie es auch im 
Mottolied anklang: „Kommt her und esst! Seid mir heute nah! 
Der Tag wird zum Fest, ich bin für euch da, ich bleib euch immer 
nah!“ 
 

Zur Tauferneuerung wurden die Erstkommunionkerzen 
zunächst an der Osterkerze entzündet, bevor die Kinder, 
begleitet von ihren Taufpaten, die sich hinter sie gestellt hatten, 
ihr Versprechen erneuerten. 
 

Stellvertretend für die ganze Gemeinde bereiteten einige 
Kommunionkinder den Altar für die Mahlfeier und brachten Brot, 
die Hostienschale, Kelch, Wein und Wasser. 
 

Nach der Wandlung, dem gemeinsam gebeteten Vater Unser 
und dem Friedensgruß war es dann so weit: die Kinder durften 
zum ersten Mal die Heilige Kommunion empfangen und so ganz 
mit Jesus verbunden sein. 
 

Mit einem gemeinsamen Danklied und dem Schlussgebet ging 
der bewegende Gottesdienst zur Erstkommunion zu Ende und 
mit dem Segen Gottes wünschte Pfarrer Eichner allen einen 
Tag voller Freude und vor allem bleibende Freundschaft mit 
Jesus. 
 

Einen großen Dank sagte er den Vertretern von Schule und 
Pfarrei, den Ministranten, dem Kinder- und Effatachor, den 
Religionslehrerinnen Frau Krückl und Frau Schöffmann für die 
wertvolle Begleitung und Unterstützung bei der Vorbereitung 
der Kinder in Schule und Pfarrei und allen, die in irgendeiner 
Weise einen Beitrag zum feierlichen Erstkommunion-
gottesdienst geleistet haben. 
 

Bei der Dankandacht am Abend wurden die Glaubenszeichen 
gesegnet und der Tag würdig gemeinsam beschlossen. 
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Gottesdienstordnung vom 10.06. bis 29.06.2025  

Dienstag, 10.06. bis Samstag, 14.06.  keine Gottesdienste! 

 

Sonntag, 15.6. HOCHFEST DER HEILIGSTEN 
DREIFALTIGKEIT 
Kollekte für die Pfarrkirche 

 

 10:00 Uhr  Hl. Amt 
 

 
Dienstag, 17.06. kein Gottesdienst! 
 
Donnerstag, 19.6. kein Gottesdienst in Perlesreut, 
    da Fronleichnamsfeier in Fürsteneck! 
 
Samstag 21.06.  kein Vorabendgottesdienst! 
 

Sonntag, 22.6. 12. SONNTAG IM JAHRESKREIS -  
 

09:00 Uhr (!)  Nachfeier  
   Hochfest FRONLEICHNAM 

Hl. Amt mit anschl. Prozession 
 

 

Dienstag, 24.6. HOCHFEST DER GEBURT                      
DES HL. JOHANNES DES TÄUFERS 

 8:30 Uhr  Hl. Amt mit Aussetzung und Anbetung 
 

Donnerstag, 26.6. 
     16.30 Uhr  Beichte Firmlinge 
   kein Abendgottesdienst! 
 

Samstag, 28.6. Vorabendgottesdienst                             
zum 13. Sonntag im Jahreskreis   

 19:00 Uhr  Hl. Amt 
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Sonntag, 29.6. 13. SONNTAG IM JAHRESKREIS  
Kollekte für Peterspfenning 

 10:00 Uhr  Hl. Amt 
 

 11:00 Uhr  Taufe 

Termine und Hinweise 

 

SeniorenClub-Treffen Juni - Juli 
 

Mittwoch, den 18.06.2025 
Mittwoch, den 02.07.2025  
jeweils um 13.30 Uhr im Pfarrheim.   Für das SC-Team (R.D.)  
 
 
 

 

Gemeinsam auf dem Weg zur Firmung… 

Donnerstag, 26.06.2025 ab 16:30 Uhr   Firmbeichte 

Samstag, 28.06.2025 um 13.00 Uhr 
Pilgerwanderung von Perlesreut nach Fürsteneck 
 

 

Maria-Hilf-Woche 2025 

In der Zeit vom 27. Juni bis 06. Juli findet die Maria-Hilf Woche 
statt. Wir laden Sie recht herzlich zum Mitfeiern ein.  
Unter dem Motto: „Maria, Hilfe der Christen“ finden 
verschiedenen Veranstaltungen im Bistum Passau statt. 
Nähere Informationen zu den Veranstaltungen finden Sie in 
dem in der Kirche aufliegenden Flyer oder unter  
www.bistum-passau.de 
 

Datenschutz / Widerspruch/Widerrufsrecht: 

Durch unseren Pfarrbrief informieren wir unsere Gemeindemitglieder regelmäßig über das 
Leben in unserer Pfarrei. Oftmals werden dabei auch personenbezogene Daten bekannt 
gegeben. Wenn Sie nicht wünschen, dass Ihre personenbezogenen Daten im Pfarrbrief 
öffentlich gemacht werden, können Sie dies jederzeit gegenüber dem Pfarramt erklären. 

Impressum: 
Pfarrkirchenstiftung St. Andreas  Öffnungszeiten Pfarrbüro: 
 

Marktplatz 23 94157 Perlesreut  Montag, Dienstag, Freitag  
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                                   von 8.30 - 11.30 Uhr 
Pfarrbriefteam: 
Pfarrer Konrad Eichner   Telefon: 08555 – 273 
Anita Friedl, Martina Meindl   Fax:       08555- 4495 
            E-Mail: pfarramt.perlesreut@bistum-passau.de 
 
Bild-/Textnachweis: Image, Bergmoser+Höller Verlag AG; Pfarrbriefservice.de 
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Alle Termine auf einen Blick  
 
 
 
 
 
 
 

Dienstag 10.06.  Kein Gottesdienst 

Donnerstag 12.06.  Kein Gottesdienst 

Samstag 14.06.  Kein Gottesdienst 

Sonntag 15.06. 10:00 Uhr Hl. Amt Hochfest Dreifaltigkeit 

Dienstag 17.06.  Kein Gottesdienst 

Donnerstag 19.06.  Kein Gottesdienst 

Samstag 21.06.  Kein Gottesdienst 

Sonntag  22.06.  09:00 Uhr  Fronleichnam  

Hl. Amt, anschl. Prozession 

Dienstag  24.06.  08:30 Uhr  Hl. Amt  

mit Aussetzung und Anbetung  

Donnerstag 26.06. 16:30 Uhr Firmbeichte 

Samstag  28.06.  13:00 Uhr  Pilgerwanderung von 
Perlesreut nach Fürsteneck  

  19:00 Uhr  Hl. Amt  

Sonntag  29.06.  10:00 Uhr  Hl. Amt  

  11:00 Uhr  Taufe  

 
 

Die nächsten Tauftermine: 
Perlesreut:   27.07., 31.08., 21.09.2025  
Fürsteneck:  20.07.2025    Bitte frühzeitig anmelden! 
 
 

 

Der nächste Pfarrbrief Nr. 6:  vom 30.06. bis 10.08.2025 
Verbindlicher Redaktionsschluss: Montag, 16.06.2025 

Spätere Eingänge können leider nicht mehr berücksichtigt werden! 
 
 
 
 

Bitte beachten Sie:  
Das Pfarrbüro ist am Freitag, den 20.06.2025 geschlossen! 


